
ROUSSEAUX-BATTEUX, MONTAGNE DE REIMS
CHAMPAGNE GRAND CRU EXTRA BRUT
LES GRANDES VOYETTES 2021

A R O M E N
Himbeere
Getrocknete Aprikose
Grüner Apfel
Reife Birne
Grapefruit
Brioche
Haselnuss
Kreide
Kalkstein

S T I L
charakterreich
feine Holznote
finessenreich
energiegeladen

T Y P
für Fortgeschrittene
im Holz ausgebaut
zum Aperitif
Essensbegleiter

L A G E R N  &  S E R V I E R E N
2025 bis 2034
10 bis 12°C
bis zu einer halben Stunde
dekantieren
Weißwein-, großes Champagner-
oder Universalglas

W E I N B A U
Rebsorten Chardonnay (50%)

Pinot Noir /
Spätburgunder (50%)

Jahrgänge 2021
Weinberg Einzellage Les Grandes

Voyettes in Verzenay
Anbau naturnah

W E I N B E R E I T U N G
Gärung spontane Gärung
Ausbau Verzicht auf Filtration

und Schönung
minimale Zugabe von
Schwefel

Biolog. Säureabbau durchgeführt
Lagerung gebrauchtes

Barriquefass
Reserveweine kein Reservewein
Dauer Hefelager 33 Monate
Dosage 3 Gramm / Liter
Degorgiert Mai 2025

B E W E R T U N G
einfach geniessen 93/100

G E S C H M A C K
Süße gering hoch
Säure gering hoch
Körper schlank voll
Reife jugendlich voll gereift
Intensität verhalten ausgeprägt
Mineralität gering hoch
Holzeinsatz kein Holz sehr viel Holz
Komplexität gering hoch
Länge kurz sehr lang

Der Champagner Les Grandes Voyettes der Domaine Rousseaux-Batteux ist eine der ungewöhnlichsten Cuvées aus dem Sortiment von
Adrien Rousseaux. Anders als die reinsortigen Lagenchampagner des Gutes vereint dieser Grand Cru aus Verzenay Chardonnay und Pinot
Noir in etwa gleichen Teilen. Die Trauben stammen aus der gleichnamigen dreigeteilten Parzelle an den Nordhängen der Montagne de
Reims, wobei der Chardonnay im oberen Teil der Lage wächst, während der Pinot Noir aus deutlich älteren Rebstöcken von 1953 und 1991 im
unteren Bereich gedeiht. Diese Kombination aus jungen und über 70 Jahre alten Reben verleiht dem Champagner eine besondere
Spannung zwischen Frische und Tiefe.
Adrien Rousseaux bewirtschaftet sein gut zwei Hektar großes Weingut seit 2012 in vierter Generation und setzt konsequent auf nachhaltige
Methoden ohne Herbizide und Insektizide. Die Böden werden durch Begrünung und Bodenbearbeitung vitalisiert, die Lese erfolgt von Hand.
Die Weinbereitung folgt einem naturnahen Ansatz mit Vergärung und Ausbau in Eichenholzfässern, wobei auf Filtration und
Kältestabilisierung verzichtet wird. Nach der zweiten Gärung in der Flasche reifte der Champagner rund drei Jahre auf der Hefe, bevor er mit
geringer Dosage extra brut abgefüllt wurde.
In der Nase zeigt sich eine vielschichtige Aromatik mit Noten von frischen Zitrusschalen, grünem Apfel, roten Beeren und getrockneten
Früchten, begleitet von einem Hauch Brioche und feiner Hefewürze. Subtile mineralische Anklänge erinnern an Kalkstein und verleihen dem
Duft eine kühle Tiefe, während eine dezente Karamellnote für zusätzliche Komplexität sorgt. Am Gaumen entfaltet der Champagner eine
mittlere Körperfülle mit cremiger Textur und lebhafter Perlage. Die Frische bleibt präsent und wird von einer klaren Säure getragen, die dem
Wein Spannung und Struktur gibt. Die Mineralität wirkt verführerisch salzig und hinterlässt einen anhaltenden, eleganten Abgang. Dieser Les
Grandes Voyettes gilt als der frischeste und filigranste Ausdruck unter den lagenspezifischen Champagnern von Adrien Rousseaux.
Der Les Grandes Voyettes eignet sich hervorragend als Aperitif, harmoniert aber auch wunderbar mit Meeresfrüchten, gedämpftem Fisch
oder hellem Geflügel mit Kräutern. Dank seiner präzisen Struktur und lebendigen Frische kann er auch noch einige Jahre im Keller reifen und
dabei zusätzliche Komplexität entwickeln. Mit knapp über 2.000 Flaschen pro Jahrgang bleibt dieser Grand Cru aus Verzenay eine kleine,
aber feine Rarität, die zeigt, wie spannend die Kombination aus unterschiedlichen Rebsorten und -stöcken sein kann.



 


